
und Papst und das Konzil von 1414 bis 1418 
hätten geirrt. Er war Eck in die Falle gegan-
gen. Eck schlussfolgerte: Luther sei ein Ket-
zer wie Hus. Luther war der Verlierer der 
Disputation. Damit stand fest, dass es kein 
Zurück in die katholische Kirche mehr 
geben würde.
Das Jahr 1519 hat viel bewirkt. Karl V. 
bestieg den Kaiserthron und sollte fast 
dreissig Jahre lang Kaiser bleiben und die 
Wirren der Reformation bis zum Religions-
frieden von 1555 begleiten. Die katholische 
Kirche war zwar in Nordeuropa auf dem 
Rückzug, schickte sich aber an, ganz Mittel- 
und Südamerika zu missionieren.
Seither sind fünfhundert Jahre vergangen 
oder etwa zwanzig Generationen neuer 
Menschen geboren worden. Wir spüren 
heute, wie viel sich in nur ein bis zwei 
Generationen verändert. Der Unterschied 
zwischen Reformierten und Katholiken ist 
längst in den Hintergrund getreten.
Mir ist unsere reformierte Tradition wichtig 
und ich wünschte mir, sie ginge auch in den 
nächsten Generationen nicht vergessen. 
Aber alles in allem sind unsere Kirchen wie 
zwei Regentropfen, die am Furkapass auf 
die Erde fallen. Den einen trägts nach Nor-
den auf die lange Reise zum Rhein und den 
anderen trägts nach Süden zur Rhone. Bis 
sie sich schliesslich wieder treffen im weiten 
Meer. Das ist der Glaube an den einen Gott, 
der am Anfang allen Lebens und allen Seins 
steht.

Pfarrer Klaus Henning Müller
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Am kommenden Sonntag feiern die 
Reformierten ihren Reformationssonn-
tag. Es ist ein junger Feiertag, den es 
erst seit 200 Jahren gibt. 1819 hatte man 
in Zürich ein grosses Fest zum 300-Jahr- 
Jubiläum der Reformation begangen. In 
der Folge wuchs unter allen Schweizer 
Reformierten der Wunsch, doch jährlich 
einen Festsonntag zur Reformation zu 
begehen.
 
Bis 1841 war dies der erste Sonntag nach 
dem Pfingstfest. Ab dann einigte man sich 
auf den ersten Sonntag im November, um 
nahezu gemeinsam mit den deutschen 
evangelischen Kirchen zu feiern. Dort gilt 
der 31. Oktober als Reformationstag. An 
diesem Tag des Jahres 1517 hatte der Wit-
tenberger Reformator Martin Luther die 95 
Thesen zur Reformation an die Tür der 
Schlosskirche geschlagen.
Das Jahr 2019 ist für uns Reformierte ein 
besonderes Jahr, weil vor 500 Jahren Huld- 
rych Zwingli seine Stelle als Leutpriester 
am Zürcher Gossmünster antrat. Er begann 
jeden Sonntag eigenmächtig das Matthäus-
evangelium auszulegen. Matthäus enthält 
mehrere Reden Jesu wie die Bergpredigt. 
Wer das Wort Jesu ganz in den Mittelpunkt 
stellen will, wird hier fündig. Das war eine 
klare Absage gegenüber allen anderen 
kirchlichen Autoritäten wie Bischof oder 
Papst, aber auch eine Absage an kirchliche 
Traditionen und das Kirchenrecht.
Trotzdem begann der Bruch mit der katho-
lischen Kirche in Zürich 1519 erst zaghaft, 
während es um die Wittenberger Reforma-
tion ganz anders stand. Im Sommer 1519 
fand in Leipzig eine Disputation zwischen 
Luther und dem Verteidiger des Papsttums 
Johannes Eck statt. Eck, Theologieprofes-
sor aus Ingolstadt, warf Luther vor: Er rede 
wie Jan Hus über Kirche und Papst.
Luther hielt nicht an sich und entgegnete: 
Hus hätte in vielen Dingen Recht gehabt 

Das Jahr 1519 und die ReformationDer Ansatzpunkt des Guten

Der neue Mensch wurde zwar 
vielfach schon erfunden, aber 
bisher noch nicht realisiert. So 

müssen wir mit dem 
Vorlieb nehmen, was da 
ist: ein Wesen, halb Tier, 
halb Gott, eine gefährliche 
Mischung von Instinkten 
und Idealen.
Der Mensch hat ein 
Betriebssystem im Kopf, 
welches seit der Steinzeit 
gleich funktioniert. Die 
Entwicklung seiner 
dünnen ethischen Schicht 

hat nicht mitgehalten mit seinem 
Forscherdrang und seiner Neugier, 
welche ihm viele neue Möglich- 
keiten erschloss und grosse Kräfte 
nutzen lässt, zum Guten und zum 
Bösen. 
Das Steinzeit-OS gibt in uns 
weiterhin den Takt an. Weder der 
Idealismus noch der Sozialismus 
noch die 68er- oder die New-Age- 
Bewegung haben daran etwas  
geändert. Wir sind im Grunde 
immer noch «die alten Affen»,  
wie es einst Erich Kästner  
formulierte.
Noch ist aber nicht alle Hoffnung 
verloren. Der Mensch kann sich 
seiner Unvollkommenheit bewusst 
werden. Es gibt in diesem Steinzeit-
system Lücken, durch welche das 
Gute eindringen kann wie ein 
«Trojaner» mit umgekehrtem 
Vorzeichen. Der Theologe Emil 
Brunner postulierte einen «An-
knüpfungspunkt» im Menschen für 
den guten Zuspruch Gottes.

Pfarrer Rolf Jostan
ge
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Senioren
Dienstag, 12. November
14:00	 «E gstöörti Klassezämekunft»
	 Lustspiel von Marlene Herzog
	 im Gemeinschaftszentrum Freienbach
	 Alte Liebe rostet nicht! Eine 

ehemalige Klasse trifft sich nach 
Jahren zum ersten Mal wieder. Da 
kommen alte Erinnerungen hoch, 
positiver wie auch negativer Art.

	 Anmelden bis Freitag, 8. November, 
bei Doris Kümin, Verantwortliche für 
Seniorenarbeit, Tel. 055 416 03 36 
oder doris.kuemin@ekh.ch.

Erwachsene

Mittwoch, 6. November
20:15	 Gesprächskreis
	 Für alle Interessierten, die mitten 

im Alltag eine Insel zum Auftanken 
suchen.

	 Anmeldung/Infos: Therese Wihler, 
Gemeindepädagogin, katechetin@
ekh.ch oder 055 416 03 37

Senioren

Dienstag, 5. November
12:00	 «Gfreuts Ässe»
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Anmeldung an Doris Kümin,  

Tel. 055 416 03 36, bis spätestens
	 Freitagvormittag vor dem Anlass.
13:30	 Frauenverein
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Mittwoch, 6. November
14:00	 Seniorenkaffee mit Spielnachmittag
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Keine Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 7. November
14:00	 «Pilates Care» 
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 10. November
10:00	 Gottesdienst mit Taufe
	 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Klaus Henning Müller und 

Schüler der 5. und 6. Klasse

Kinder / Jugend
Sonntag, 10. November
09.30	 BaSKi – die Kinderkirche für 

Kinder der 1.–4. Primarschule 
Thema: «Lichtträger»

	 in der Unterkirche (über Treppe 
erreichbar)

Erwachsene
Samstag/Sonntag, 9. und 10. November
19:00	 /   17:00   Chor-Konzert 

«A DUE CHORI»
	 in der Ref. Kirche Siebnen
	 Chormusik für zwei Chöre und 

zwei Orchester von Heinrich 
Schütz, Antonio Vivaldi und 
Johann Christian Bach sowie 
Concerti von Antonio Vivaldi und 
Georg Friedrich Händel. Mit dem 
Vokalensemble und Projektchor 
Höfe und Kirchenmusiker  
Alexander Seidel sowie dem  
Ref. Kirchenchor March und 
Andrea Strahlberger, Dirigentin. 
Eintritt frei – Kollekte.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Sonntag, 3. November
10:00	 Gottesdienst am Reformations-

sonntag mit Abendmahl 
	 in der Ref. Kirche Wollerau in 

Wilen
	 Thema: Wurzeln des Christentums 

und was daraus geworden ist
	 Text: Offenbarung 3, 1b–3a
	 Pfarrer Rolf Jost mit Katechetinnen 

und Schülern der 5. und 6. Klasse

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 2. bis 8. November 
Pfarrer Rolf Jost

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Herzliche Einladung 
zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 28. November, 20.00 Uhr 
im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Stimmberechtigt sind alle Kirchgemein-
demitglieder ab dem 16. Altersjahr.

Im Anschluss an die Versammlung laden 
wir Sie herzlich zu einem kleinen 
Umtrunk ein.

Samstag,   9. November 2019, 19 Uhr
Sonntag, 10. November 2019, 17 Uhr
Ref. Kirche Siebnen SZ 

A DUE CHORI
Chormusik für zwei Chöre und zwei Orchester von 
Heinrich Schütz, Antonio Vivaldi und Johann Christian Bach
sowie Concerti von Antonio Vivaldi und Georg Friedrich Händel

Vokalensemble und Projektchor Höfe
Ref. Kirchenchor March
Kammerorchester I Baroccoli Zürich

Helga Varadi, Cembalo
Christoph Anzböck, Orgel
Lukas Henning, Laute
Fuyuki Matsumoto, Laute

Eintritt frei – Kollekte

Solisten: 
Rosmarie Kälin-Mortensen, Sopran 
Karin Uzo, Sopran
Grete Einsiedler, Alt
Peter-Maximilian Schmidt, Tenor
Pascal Ganz, Bass

Musikalische Leitung:
Andrea Stahlberger und 
Alexander Seidel

Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde der March

Donnerstag, 14. November
19:30	 Chile mitte im Läbe, Vortrags-

abend: «Papst Franziskus – Ein 
Mann seines Wortes» 

	 Filmabend mit Diskussion
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Der neue Dokumentarfilm ist eine 

persönliche Reise mit Papst 
Franziskus. Im Zentrum dieses 
Portraits stehen die Gedanken des 
Papstes, alle ihm wichtigen 
Themen, aktuelle Fragen zu 
globalen Herausforderungen und 
sein Reformbestreben innerhalb 
der Kirche. Wir diskutieren über 
Inhalt, Botschaft und Darstellung. 
Anschliessend Apéro.
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Montag, 4. November
Hl. Karl Borromäus, Bischof 
19:30	 Sterbegebet für Konrad Feusi- 

Ebnöther, Dorfstrasse 14

Dienstag, 5. November
10:00	 Beerdigung und Abschiedsgottes-

dienst von Konrad Feusi-Ebnöther, 
Dorfstrasse 14

Mittwoch, 6. November
Hl. Leonhard, Einsiedler
10:00 	hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Jacek Kubica

Freitag, 8. November
08:30	 Rosenkranzgebet für unsere 

Verstorbenen
09:00	 hl. Messe 
17:00	 Räbeliechtli- und Lichterumzug 

zum Sankt-Martins-Tag

Samstag, 9. November
Hl. Petrus Claver, Priester
18:30 	Beichtgelegenheit
19:00	 hl. Messe 
	 1. Jahrzeit für Pius Marty-Theiler, 

Dorfstrasse 55.
	 Jahrzeit für Carl und Elisabeth 

Bachmann-Schön, Brandstrasse 8.

Sonntag, 10. November 
32. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 hl. Messe für die verstorbenen 

Mitglieder des Samaritervereins
	 Dreissigster für Marie Fuchs- 

Fässler, Stuckstrasse 4.
	 Jahrzeit für Bernardin Steiner- 

Steiner, Rohnen.
11:45	 Taufe von René Tschümperlin, Sohn 

von Markus und Nicole Tschümper-
lin-Pfyl, Rohnenstrasse 32

17:00	 Rosenkranzgebet für unsere 
Verstorbenen

Opfer
1. November: Opfer für wohltätige Aufga-
ben der Pfarrei
3. November: Kollekte für alle Gymnasien 
im Bistum Chur 
9./10. November: Kollekte für den Solida-
ritätsfonds für arme Familien

Allerheiligen und Allerseelen
Still sind die Gräber, aber die Seelen sind in 
Deiner Hand. / Man spürt die Blicke der 
Liebe aus der anderen Welt. / Herr, leuch-
tende Sonne, erwärme und erhelle die 
Wohnungen der Verstorbenen. / Herr, möge 
verschwinden die bittere Zeit der Tren-
nung. / Gib uns ein frohes Wiedersehen im 
Himmel. / Herr, mache, dass wir alle mit 
Dir eins werden. / Herr, gib den Entschlafe-
nen die kindliche Reinheit, und möge ihr 
ewiges Leben ein Osterfest sein.

Gebet aus Russland

Gedanken zum 31. Sonntag im Jahreskreis
«Die Leute empörten sich und sagten: Er 
ist bei einem Sünder eingekehrt.»

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Freitag, 1. November
Hochfest Allerheiligen
09:30	 hl. Messe
	 Opfer für wohltätige Aufgaben der 

Pfarrei.
14:00 	Totengedenkfeier in der Kirche  

mit dem Kirchenchor und danach, 
wenn es das Wetter erlaubt, Gebet 
auf dem Friedhof und Segnung der 
Gräber. 

	 Opfer für wohltätige Aufgaben der 
Pfarrei.

Samstag, 2. November
Allerseelen
09:00	 hl. Messe für alle Verstorbenen 

unserer Pfarrei. 
Anschliessend Andacht für unsere 
Verstorbenen.

	 Jahrzeiten:
	 Karl Bachmann-Elsener, Ried
	 Albert Ruoss-Schatt, Riedstrasse 24
	 Emmy und Josef Elsener-Betschart, 

Stalden
	 Ida Seeholzer-Kälin, Schweigwies-

strasse 11
10:30 	hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Jacek Kubica

Sonntag, 3. November 
31. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 hl. Messe
17:00	 Rosenkranzgebet für unsere 

Verstorbenen

Es ist viel im Leben Jesu gerade während 
den Mahlzeiten passiert. Während der 
Mahlzeit bei einem Pharisäer mit dem 
Namen Simon ist eine sündige Frau gekom-
men und hat die Füsse Jesu mit ihren Trä-
nen gewaschen. Während der Mahlzeit bei 
Zachäus dem Zöllner hat dieser verkündet, 
dass er eine Hälfte seines Besitzes den 
Armen geben wird. Während der Mahlzeit 
in Bethanien hat Maria seine Füsse mit 
einem wohlriechenden Öl gesalbt. Wäh-
rend seines letzten Abendmahls hat Jesus 
die heilige Eucharistie als Gedächtnis sei-
nes Todes und seiner Auferstehung einge-
setzt.
Mögen unsere Besuche bei anderen, unsere 
Geburtstags-, Jubiläums-, Weihnachts-, 
Osterfeste, unsere Mahlzeiten in der Fami-
lie, bei Freuden, bei den Nachbarn und 
Bekannten, unser gemeinsames Bei-Tisch-
Sein – mindestens ein bisschen ähnlich die-
sen sein, bei welchen Jesus anwesend war.

Räbäliechtliumzug
Freitag, 8. November
Treffpunkt: 17:30 Uhr
in der Pfarrkirche 
Nach einer kurzen St.-Martins-Feier in der 
Pfarrkirche starten wir mit dem Umzug 
zum Alterszentrum am Etzel. Bei guter 
Witterung wird uns der «hl. Martin» auf 
seinem «Ross» vorausreiten. Im Anschluss 
sind alle zu einem warmen Umtrunk vor 
dem Pfarreizentrum eingeladen. 
Räben zum Selber-Schnitzen können am 
Mittwoch, 6. November, zwischen 11:30 
und 12:15 Uhr kostenlos vor dem Pfarrei-
zentrum abgeholt werden. Es hät solangs 
hät. Wir freuen uns auf viele Kinder und 
Erwachsene mit ihren Räbäliechtli.

Friedensgebet beim hl. Bruder Klaus 
im Ranft
Freitag, 15. November, Friedensgebet der 
Pfarreien Feusisberg-Schindellegi-Wollerau 
im Flüeli-Ranft. Auch in unserer aktuellen 
Zeit sind Friede und Freiheit immer wieder 
bedroht. Wir beten alle gemeinsam für 
diese Anliegen an der Heimstätte des  
hl. Bruder Klaus.
Zeiten für Feusisberg: Abfahrt mit dem Car 
um 17:45 Uhr ab Feusisberg Post. Um 
20:00 Uhr Eucharistiefeier im Ranft, 
anschliessend einfaches Nachtessen und 
geselliges Beisammensein. Rückkehr gegen 
Mitternacht. Anmeldung bitte bis Dienstag, 
12. November, an das Pfarramt Feusisberg 
unter Tel. 044 784 04 63.
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	 Stiftsjahrzeit: Lisy Steiner-Steiner, 
Bruno Huber, Hotel Sternen, Pfäffi- 
kon; Franz und Ida Kälin-Steiner, 
Freienbach; Erwin Braschler-Kälin, 
Freienbach; Ferruccio Pedrazzini- 
Peter, Bäch; Anton und Alice 
Steiner-Wyler, Pfäffikon; Josef und 
Anna Suter-Beeler, Wilen

Sonntag, 3. November
31. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Hans Weber-Röllin, 

Wilen.
09:30	 Messfeier in italienischer Sprache 

in Bäch
11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 4. November
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 6. November
18:30	 Messfeier in der Marienkapelle

Donnerstag, 7. November
14:30	 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 8. November
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 9. November
17:30	 Messfeier in Wilen mit Taufe von 

Anaïs Guillon

Sonntag, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Stiftsjahrzeit für Marie-Luisa 

Thoma-Venzin, Freienbach.
	 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» 

im Gemeinschaftszentrum.
11:00	 Messfeier in Bäch
11:30	 Taufe von Corinne Keller in Wilen

Mitteilungen

Kollekte
An Allerheiligen nehmen wir die Kollekte 
für das Pfarreiprojekt 2019 – «amigos 
nicas» – entgegen, bei der Gedenkfeier am 
Nachmittag je zur Hälfte für die Projekte 
der Pfarreien Pfäffikon und Freienbach. 
Die Pfarrei Pfäffikon engagiert sich beim 
«mythen-fonds» mit dem Projekt: «Eine 
Idee zum Blühen bringen» in Suseni/Sie-
benbürgen. Initiative Bauernfamilien in 
Siebenbürgen (RO) sollen durch ihre Arbeit 
auf dem eigenen Grund und Boden eine 
Existenz gründen können.
Sonntag, 3. November, nehmen wir Spen-
den entgegen für die katholischen Gymna-
sien im Bistum Chur (Disentis, Einsiedeln, 
Engelberg, Immensee, Ingenbohl und das 
freie Gymnasium in Zürich). An diesen 
Schulen haben die jungen Menschen die 
Gelegenheit, sich vertieft mit einer christli-
chen Lebensgestaltung auseinanderzuset-
zen. Wir danken herzlich für jede Spende.

Gottesdienste

Freitag, 1. November – Allerheiligen
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Jahrzeit für Anna Schneider- 

Hechtle, Freienbach, für Maria 
Reichmuth-Roos und Tochter Irene, 
Pfäffikon, für Karl und Agnes 
Reichmuth-Marty, Pfäffikon, und 
für Agnes Reichmuth, Pfäffikon.

	 Stiftsjahrzeit für Karl und Rosmarie 
Fuchs-Hiestand, Freienbach, für 
Alois und Hedy Metzger-Pfiffner, 
Freienbach, für Heinrich und 
Hermine Kolb-Haubenhofer und 
Sohn Gerhard Kolb, Wilen, und für 
Adelrich Friedlos, Pfäffikon.

09:30	 Messfeier in ital. Sprache in Bäch
14:00	 Gedenkfeier für unsere Verstorbe-

nen in Freienbach
	 Die Kirchenchöre Freienbach und 

Pfäffikon singen unter der Leitung 
von Susanne Brenner.

Samstag, 2. November – Allerseelen
17:30	 Messfeier in Freienbach für alle 

Verstorbenen
	 Gedächtnis: Myrtha Inglin-Müri, 

Pfäffikon, und Emilie Brönnimann- 
Müri, Freienbach; Richard und 
Agathe Feusi-Kälin, Freienbach; 
Elisa Loretz, Freienbach; Rosa 
Suter-Kindler, Freienbach

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Herbstmärt 2019 – ein Ort der Begegnung
Der Herbstmärt Freienbach ist jedes Jahr 
ein besonderes Highlight im Dorfleben. 
Dieses Jahr hat er sein 40-Jahr-Jubiläum 
gefeiert, was sich daran gezeigt hat, dass 
der Herbstmärt an zwei Tagen, zur Freude 
zahlreicher Menschen, geöffnet war. Viele 
Stände mit kulinarischen Köstlichkeiten, 
Festwirtschaften, Unterhaltung sowie 
Informationsmöglichkeiten zum Pfarrei-
projekt «amigos nicas». 
Ganz im Zeichen dieses Projektes stand 
der Herbstmärt in unserer Pfarrei: das 
Orgelkonzert, das Fabian Bucher am 
Samstagvormittag gestaltete, die Fest-
wirtschaft des Pfarreirates beim Pfarr-
haus, die beiden Info- und Verkaufsstände, 
an denen Margarita Tschudi Fragen beant-
wortete, sowie der Sonntagsgottesdienst 
mit beeindruckender und wunderschöner 
musikalischer Gestaltung. 
Wir danken Ihnen für die so grosszügige 
und unglaublich wertvolle Unterstützung, 
die Sie zugunsten unseres Pfarreiprojek-
tes geleistet haben. Darüber hinaus gilt 
unsere Dankbarkeit allen helfenden und 
musizierenden Händen – mit Kuchenspen-
den, hohem Zeitaufwand und mit beson-
deren Fähigkeiten haben sie zusammen 
mit dem grossen Engagement des Pfarrei-
rates zum Facettenreichtum des Herbst-
märtes beigetragen und diesen für viele 
Menschen unvergesslich werden lassen. 
Wir sind überzeugt, dass sie sich noch 
lange mit Freude zurückerinnern werden.
� Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Montag, 4. November, 20:00 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum Freienbach

Traktanden
1.	Wahl der Stimmenzähler
2.	Genehmigung Voranschlag 2020  

und Festsetzung des Steuerfusses
3.	Verschiedenes
	 3.1 Aktuelles aus der Seelsorgearbeit

Freienbach, 12. September 2019	
Kirchenrat Freienbach

Der Kirchenpräsident:	 Armin Immoos
Der Kirchenschreiber:	 Daniel Corvi

Voranzeige

Seniorennachmittag
Dienstag, 12. November, 14:00 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum Freienbach
Kriminal-Lustspiel: «E gschtöörti Klasse-
zämekunft»
Anmeldung bis 8. November an Karin 
Köpfli, Tel. 043 810 45 40 / 076 316 86 74 
oder per Mail: karin.koepfli@bluewin.ch.
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Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Sonntag, 3. November
31. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Sonntagsgottesdienst
	 Dreissigster für Hans Weibel.
18:30	 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst 
19:00	 Rosenkranz

Montag, 4. November
13:30	 Schülergottesdienst

Dienstag, 5. November
09:00	 Gottesdienst, anschliessend Rosen-

kranz

Mittwoch, 6. November
16:00	 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 9. November
11:00	 Orgelmatinee
19:00	 Sonntagsgottesdienst 
	 1. Jahrzeit für Josef Braschler.
	 Stiftsjahrzeit für Anna Walder- 

Hediger.

Sonntag, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Sonntagsgottesdienst / Familien- 

gottesdienst 
14:30	 Gottesdienst, Kroaten-Mission
18:30	 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst 
19:00	 Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 3. November
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Dienstag, 5. November
10:00	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mittwoch, 6. November
19:30	 Eucharistiefeier, Kapelle Hurden

Sonntag, 10. November
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen

Kollekte – Chance Kirchenberufe 
(früher IKB)
Chance Kirchenberufe (früher IKB) ist eine 
Fachstelle der katholischen Kirche in der 
Deutschschweiz. Wir empfehlen Ihnen 
diese Kollekte sehr. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Voranzeigen

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte – «Chance Kirchenberufe»

Freitag, 1. November – Allerheiligen 
10:30	 Gottesdienst zu Allerheiligen
	 Stiftsjahrzeit für Luise und Engel-

bert Feusi-Kümin und Margrit 
Feusi, Oberwacht 27.

14:00	 Totengedenkfeier in der Pfarr- 
kirche Freienbach, anschl. Gräber-
besuch; musikalisch begleitet von 
den Kirchenchören Freienbach und 
Pfäffikon

Samstag, 2. November – Allerseelen
19:00	 Sonntagsgottesdienst und  

Gedächtnis für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres

	 Stiftsjahrzeiten: Hans Feusi-Steiner, 
Etzelstrasse 175; Arnold Nölly-Ott, 
Rietbrunnen 24b; Alois Keusch- 
Furrer, Etzelstrasse 52; Gebr. Benno 
Steiner, Siebnen, und Josef Steiner, 
Pfäffikon; Vital und Anna Steiner- 
Steiner, Talstrasse 71; Anna Gross-
mann-Feusi, ihre Tochter Rita 
Grossmann, Richterswil, und ihre 
Eltern Johann und Anna Feusi- 
Steinauer, Etzelstrasse 175; Marie 
und Baptist und Meinrad Ochsner, 
Churerstrasse 54; Margaritha 
Steiner-Lacher, Etzelstrasse 18

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé 
für Senioren
Am Dienstag, 5. November, öffnen wir 
unseren Begegnungsraum zu einem gemüt-
lichen Kaffeeplausch.
Zeit:	 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort:	 Turmstübli im Pfarreizentrum

Skibörse
6. bis 10. November im Pfarreisaal, nähere 
Infos unter www.fgpfaeffikon.ch.

Seniorenanlass 
Theater Seniorenbühne Wädenswil
Wann:	 Dienstag, 12. November,
	 14:00 Uhr
Wo:	 Gemeinschaftszentrum Freienbach
Was:	 Unterhaltung im Pfarreizentrum 
	 Freienbach, ökumenisch

Kinoerlebnis für Frauen
Die Frauengemeinschaft Pfäffikon lädt am 
Mittwoch, 13. November, Frauen aus der 
Gemeinde und Umgebung zum herbstli-
chen Überraschungs-Kino-Event ein. Tür-
öffnung ist um 18:30 Uhr, der Film startet 
pünktlich um 19:00 Uhr. Im Turmstübli, 
gegenüber der katholischen Kirche Pfäffi-
kon, wird ein lustiger Film gezeigt, der ein 
bisschen Farbe in die dunklere Jahreszeit 
bringt. Ein kulinarisch vielseitiges Apéro-
buffet begleitet das abendliche Filmerleb-
nis. Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.fgpfaeffikon.ch. Wir freuen uns auf 
Sie!

Stricknachmittag
Die Frauengemeinschaft Pfäffikon lädt alle 
Interessierten ein zum gemeinsamen Stri-
cken. Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 13:30 bis 16:00 Uhr. Der 
nächste Stricknachmittag findet am Don-
nerstag, 14. November, im Turmstübli 
statt.
Für nähere Auskunft steht Ihnen gerne 
Ursula Schneider, Tel. 055 534 30 27, zur 
Verfügung.

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Montag, 4. November, um 20:00 Uhr im 
Gemeinschaftszentrum Freienbach
(nähere Angaben siehe unter der Pfarrei 
Freienbach)

Büchermarkt am 17. November
Dazu brauchen wir Ihre Bücher, die Sie 
gerne gratis abgeben wollen. Egal ob Kin-
derbücher, Sachbücher, Romane, Hör- 
bücher usw.  Die Bücher sollten nicht 
beschädigt und beschmutzt sein. 
Annahme: Freitag, 15. November, 
14:00–18:00 Uhr und Samstag,  
16. November, 10:00–13:00 Uhr 
Verkauf: Sonntag, 17. November,  
11:00–16:00 Uhr
Mit Kaffee- und Kuchenecke.
Dankbar sind wir für HelferInnen – bei 
der Annahme, dem Verkauf oder in der 
Kaffeestube. Bitte melden unter Telefon 
055 410 22 65 oder pfarramt.pfaeffikon@
swissonline.ch.
Der Erlös geht vollumfänglich an unser 
Pfarrprojekt in Siebenbürgen. Wir freuen 
uns auf Sie, egal ob Sie Bücher bringen, 
holen oder beides.
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09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 mitgestaltet von der Liturgie- 

gruppe der Frauengemeinschaft 
Wollerau, anschliessend Kaffee im 
Pfarreisaal

FREITAG, 8. November
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: für die Aufgaben der 
Bischofskonferenz

SAMSTAG, 9. November
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 10. November
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 

10:25	 Wollerau
	 Chinderfiir – zuerst in der Kirche, 

dann im Pfarreisaal

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Gedächtnis für
	 Rita Peter-Keller
	 Stiftsjahrzeit für
	 Margrit Wehrle-Paolini
	 Fridolin und Verena Keller- 

Holdener

11:30	 Schindellegi
	 Taufe von
	 Raphael Kälin, Büeleggstrasse 6, 

Feusisberg

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

ALLERHEILIGEN 
FREITAG, 1. November
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier
	 musikalisch mitgestaltet von 

Brigitte Kümin, Flöte
	 Gedächtnis für
	 Marta Kälin-Lenz
	 Stiftsjahrzeit für
	 Franz und Rosa Hensler- 

Schnüriger

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 musikalisch mitgestaltet von 

Katharina Egli, Querflöte
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ernst Müller-Marty
	 Josefine Schwendeler- 

Weber

13:30	 Wollerau
	 Andacht mit anschliessender 

Gräbersegnung
	 musikalisch mitgestaltet von 

Katharina Egli, Querflöte

14:00	 Schindellegi
	 Andacht mit anschliessender 

Gräbersegnung
	 musikalisch mitgestaltet von 

Christian Enzler, Violine, und 
Adeline Marty, Orgel

SAMSTAG, 2. November
10:00	 Wollerau
	 Beerdigung von
	 Bruno Radamonti-Kälin, Felsen-

strasse 101, Wollerau

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntagskollekte: für alle katholischen 
Gymnasien im Bistum Chur

SAMSTAG, 2. November – Allerseelen
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Erstjahrzeit für
	 Rosmarie Kuster-Fässler

19:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier
	 Stiftsjahrzeit für
	 Marietta Ulrich-Koch
	 Albertina und Rosa Elsener
	 Robert und Katharina Theiler-Beeler
	 Josef Schuler

SONNTAG, 3. November
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Dreissigster für
	 Margrit Marty-Marty

11:30	 Wollerau
	 Taufe von
	 Raphael Schaffhauser, Frohburg-

strasse 12, Wollerau

18:00	 Wollerau
	 eucharistische Anbetung

MITTWOCH, 6. November
10:30 	Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau

DONNERSTAG, 7. November 
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Diakon 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65



Nummer 44	 Seite 7� Donnerstag, 31. Oktober 2019

Stubete Schindellegi
Freitag, 8. November
13:30	 Forum St. Anna
	 Alle Spiel- und Jassfreunde sind 

herzlich willkommen.

Spielnachmittag der Jubla und der Frauen-
gemeinschaft Schindellegi
Samstag, 9. November
13:30	 Forum St. Anna
	 Jedermannn/-frau und Kinder sind 

zu Spiel, Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Die JuBla und 	die 
Frauengemeinschaft freuen sich 
über viele Besucherinnen und 
Besucher.

Singen im Gottesdienst
Mittwoch, 6./13. November
19:30	 Probe im Pfarreisaal Wollerau

Ad-hoc-Chor
Freitag, 8. November
19:30	 Probe im Forum St. Anna, 

Schindellegi, für Weihnachten

Voranzeigen

Frauengemeinschaft Wollerau
Donnerstag, 21. November
09:00	 Gottesdienst zum Elisabethentag, 

mitgestaltet durch die Liturgie-
gruppe der Frauengemeinschaft, 
anschliessend Kaffee und Gipfeli im 
Pfarreisaal

Kirchgemeindeversammlung Wollerau
Donnerstag, 21. November

Sonntagskollekte
Für alle katholischen Gymnasien im  
Bistum Chur
Die Sonntagskollekte ist für die katholi-
schen Gymnasien in der Diözese Chur 
bestimmt. Es sind das die Gymnasien von 
Disentis, Einsiedeln, Engelberg, Immensee, 
Ingenbohl sowie das freie katholische Gym-
nasium in Zürich.
Diese Schulen bieten Jugendlichen die 
Chance, sich vertieft mit christlicher 
Lebensgestaltung auseinandersetzen zu 
können. Der Erlös des Gymi-Opfers wird 
für Stipendien verwendet. Er hilft mit, dass 
junge Leute aus allen Volksschichten diese 
Gymnasien besuchen können.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Aus dem Leben der Pfarrei

Unsere Neugetauften
20.10.	 Jana Marty, Erlenstrasse 5, 

Wollerau
24.10.	 Tormod MacLeod, Mühlebach-

strasse 8, Wollerau
27.10.	 Noah Ceballos, Paulistrasse 82, 

Schindellegi
	 Lara Schön, Sihleggrain 2a, 

Wollerau
	 Sophia Marggi, Stutzstrasse 13b, 

Schindellegi
Wir wünschen den Familien alles Gute und 
viel Freude mit ihren Kindern!

Unsere Verstorbenen
25.09.	 Margrit Marty-Marty, Haupt-

strasse 41, Wollerau
27.09.	 Josef Schuler-Reichmuth, Balb- 

weg 3, Wollerau
17.10.	 Raimund Walliser-Betschart, 

Verenastrasse 27, Wollerau
25.10.	 Bruno Radamonti-Kälin, Felsen-

strasse 101, Wollerau
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe…

Unsere Verstorbenen 
seit Allerheiligen 2018

Pfarrei Schindellegi
Hermann Meister� 23.10.2018
Roswita Meier-Echle� 03.12.2018
Franz Fässler-Imhof� 18.02.2019
Maria «Marie» Föllmi� 22.03.2019
Adelheid Ganahl-Zenhäusern� 23.05.2019

Pfarrei Wollerau
Rosmarie Kuster-Fässler� 27.10.2018
Hanny Müller-Bieri� 24.11.2018
Margaritha Kümin-Studer� 25.11.2018
Clara Steiner� 24.12.2018
Max Anton Höfter� 26.12.2018
Andreas Rathgeb� 12.01.2019
Pio Minuz-Schwyter� 18.01.2019
Ernst Etter-Freitag� 25.01.2019
Monika Kümin� 18.02.2019
Elfriede Petzet� 03.02.2019
Fritz Zingg-Schönbächler� 09.04.2019
Luise Pfister-Kamer� 17.04.2019
Angelo Butti-Gomez� 21.04.2019
Jakob Bühler-Bucher� 18.05.2019
Anton Heuberger-Bachmann� 04.06.2019
Rosa Maria Besmer� 13.06.2019
Frieda Furre� 30.07.2019
Margrit Marty-Marty� 25.09.2019
Josef Schuler-Reichmuth� 27.09.2019
Raimund Walliser-Betschart� 17.10.2019
Bruno Radamonti-Kälin� 25.10.2019	

	

Vereine / Gruppen

Informationsstelle für Altersfragen
Sonntag, 3. November
11:45	 Sonntagszmittag im Cafi Holzofen
	 Keine Anmeldung erforderlich.
Dienstag, 5. November
14:00	 Lesung mit Blanca Imboden im 

Verenahof, Burgsaal, Wollerau
	 Anmeldung ist nicht erforderlich, 

Eintritt frei.

BEICHTGELEGENHEIT 
Jeden ersten Samstag im Monat jeweils 
um 16:45 Uhr in der Pfarrkirche Wollerau 
oder nach Vereinbarung.

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen
31. Sonntag im Jahreskreis

Jesus kam in eine Stadt. Alle Menschen 
wollten ihn sehen. Es war ein Gedränge um 
ihn. In der Stadt lebte ein Mann namens 
Zachäus; er war von Beruf Zöllner, und er 
war klein. So ist er auf eine gute Idee 
gekommen; er ist auf einen Baum geklet-
tert, um Jesus besser zu sehen. Und dann 
geschah es. Als Jesus beim Baum vorbei-
ging, sah er Zachäus und sagte zu ihm: 
«Komm herunter, ich möchte dich heute 
besuchen.» Zachäus freute sich sehr und 
bald schon war Jesus bei ihm zu Hause. 
Aus Freude sagte Zachäus zu Jesus: 
«Jesus, ich habe den Leuten zu viel Geld 
weggenommen. Ich werde alles zurückge-
ben, und noch mehr geben.» Jesus freute 
sich über Zachäus.
� Lk 19, 1–10
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Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Ein Gospelgottesdienst – das ist ein 
Gottesdienst mit Gospelmusik. Gospel 
ist nicht eine bestimmte Musikrichtung, 
Gospel ist zusammengesetzt aus den 
Worten «good» (gut) und «spell» 
(Botschaft, Nachricht). Gospelmusik 
transportiert die gute Nachricht von 
Jesus Christus. 

Mit dem Gospel drücken wir im Gottes-
dienst unsere Freude und unsere Glaubens-
hoffnung aus, und wir preisen Gott für 
seine Güte und Treue. Wir haben allen 
Grund, Gott zu danken und ihm zu singen, 
denn er ist uns nahe. Er hat in Jesus Chris-
tus unsere Verlorenheit und Gottferne 
überwunden. Er nimmt uns an als seine 
Kinder, vergibt uns all unsere Schuld und 
macht uns Mut zum Leben.
Diese Botschaft muss immer wieder neu 
mit allen Mitteln, auch mit Gesang und 
Musik verbreitet und in den Menschenher-
zen verankert werden, denn dadurch wird 
das gute Leben in uns gestärkt und wir 
bekommen neue Kraft.

Ich freue mich darauf, dass beim Gospel-
gottesdienst am 17. November die «Glarner 
Inspirational Singers» in ihrer engagierten 
und beherzten Art die Gemeinde in das 
Gospel-Erlebnis mit hineinnehmen werden. 
Sie werden Lieder vortragen, aber auch 
mitsingen lassen, begleitet von begabten 
Musikern. Machen auch Sie mit bei dieser 
Feier des Glaubens!

Pfarrer Rolf Jost

Gospelgottesdienst – Ausdruck der Glaubensfreude

Gottesdienste – Agenda

Donnerstag, 31. Oktober
09:00	 Frauengesprächsgruppe
19:30	 Männergesprächsabend

Sonntag, 3. November
10:00	 Gottesdienst für Bibelentdecker
	 Leitung: Pfr. Daniel Vassen
	 Kinderhort Arche

Montag, 4. November
16:00	 Die «Brücke» – Treffpunkt für 

Ausländer und Schweizer

Dienstag, 5. November
06:00	 Frühgebet im Kapellhof

Freitag, 8. November
19:00	 Rise&Shine Ladies’ Night

Impressum
Redaktion und Verlag:  

Theiler Druck AG
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau

Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch� Pfarrer Daniel Vassen

Jeder schöne Augenblick ist eine Perle,
die wir auf die Kette unseres Lebens fädeln.

Und jeder glitzernde Glücksmoment,
den wir geniessen, macht unsere Kette

ein kleines bisschen kostbarer.

Sonntag, 10. November
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
	 Kinderhort Arche, Kidsträff, 

Preteens, Three6Teens
	 anschliessend Cafeteria und 

Gebetszeit

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Aktuelle News erhalten Sie unter
www.feg-hoefe.ch.

Sonntag, 17. November 2019, 10.00 Uhr 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen

mit Pfarrer Rolf Jost und dem Gospelchor 
Glarner Inspirational Singers  

anschliessend Apéro 

Gospelgottesdienst


